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BARTH
Weingut Barth
55232 Alzey · Offenheimer Straße 8
Tel. (06731) 4714118 
info@barthwein-alzey.de
www.barthwein-alzey.de 
Inhaber und Betriebsleiter Chris Barth
Kellermeister Chris Barth
Außenbetrieb Benedikt Orthwein

Nach seinem Einstieg in den VINUM Weingui-
de im vergangenen Jahr hat Christopher Barth 
sein Qualitätsniveau rundum bestätigt. Hier 
ist einiges anders. Mit sechs Hektar ist das Gut 
für rheinhessische Verhältnisse eher klein. 
Barth erzeugt Bioweine und ist Mitglied bei 
Bioland und Demeter, deren Regeln über das 
normale Bio-Siegel hinausgehen. Seine Er-
zeugnisse sind individuell und offenbaren ein 
spannendes Weinverständnis. Die Handwerk 
genannten Weine riechen biologisch, wobei 
der Silvaner richtig trocken ist, der Chardon-
nay charmanter und weicher. Ganz klar und 
präzise gearbeitet ist der Pinot Rosé, während 
der Riesling Gutswein von viel Spannung und 
feiner Säure getragen wird. Auch der Pinot 
Blanc de Blancs Brut Sekt wirkt sehr pur und 
trocken mit leichtem Holzanklang. Christo-
pher Barth ist ein klassischer Quereinsteiger 
und hat in Alzey-Weinheim einige Weinberge 
seines Onkels übernommen. Schon nach kur-
zer Zeit präsentierte er bereits erstaunliche Er-
gebnisse. Die Weinberge rund um Weinheim 
stehen auf vulkanischem Melaphyrboden.

 ❚ 86  Pinot Blanc de Blancs Sekt Brut 
15 € | 12,5 % 

 ❚ 85 2019 Riesling trocken Melaphyr 
15 € | 12 % 

 ❚ 85 2019 Chardonnay trocken Handwerk 
19 € | 12 % 

 ❚ 86 2019 Riesling trocken  
9 € | 12,5 % 

 ❚ 86 2019 Silvaner trocken Handwerk 
19 € | 10 % 

 ❚ 86 2019 Pinot Rosé trocken 
9 € | 11,5 % 

BATTENFELD-SPANIER
Weingut Battenfeld-Spanier
67591 Hohen-Sülzen · Bahnhofstraße 33
Tel. (06243) 906515 · Fax 906529
kontakt@battenfeld-spanier.de
www.kuehlingandbattenfeld.com 
Inhaber und Betriebsleiter Hans Oliver 
Spanier und Carolin Spanier-Gillot
Kellermeister Hans Oliver Spanier, Axel 
Thieme und Christopher Full
Außenbetrieb Johannes Trautwein
Rebfläche 28 Hektar
Jahresproduktion 150 000 Flaschen
Beste Lagen Nieder-Flörsheimer 
Frauenberg, Hohen-Sülzer Kirchenstück, 
Mölsheimer Zellerweg am Schwarzen 
Herrgott
Boden Kalksteinverwitterung, Muschelkalk, 
Tonmergel
Rebsorten 75 % Riesling, 15 % 
Spätburgunder, 10 % übrige Sorten
Gastronomie Liquid Life in Bodenheim. 
Gastköche aus Europa kochen ein 
Wochenende im Weingut
Erlebenswert Reifekeller in Hohen-
Sülzen, moderne Vinothek mit Park für 
Veranstaltungen in Bodenheim
Mitglied VDP, La Renaissance des 
Appellations, Maxime Herkunft

Mit dem Jahrgang 2019 ist Hans Oliver Spa-
nier der ganz große Wurf gelungen. Ein Wein 
ist schöner als der andere, und der Reigen 
beginnt schon beim Riesling Eisquell, einem 
erfrischen Basiswein von erstaunlicher Qua-
lität, wie er nur ganz wenigen gelingt. Der Sil-
vaner Leopold gehört wieder zu den besten 
seiner Sorte im Anbaugebiet, der Pinot Blanc 
Louis ist von sehr feinem Holz geprägt. Bei 
den Ortsweinen hat diesmal der Mölsheimer 
Riesling die Nase vor dem Hohen-Sülzener 
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vorn. Doch nach diesem schon beachtlichen 
Vorspiel folgt ein Feuerwerk der Großen Ge-
wächse. Das Hohen-Sülzener Kirchenstück 
spielt groß auf, wird aber vom Mölsheimer 
Zellerweg Am Schwarzen Herrgott letztlich 
in seine Schranken verwiesen. Unangefoch-
ten steht der Nieder-Flörsheimer Frauen-
berg an der Spitze dieser grandiosen Serie. 
Kein Großes Gewächs ist der Zeller Kreuz-
berg. Dieser Weinberg liegt gar in der Pfalz, 
denn im Zellertal begegnen sich die beiden 
größten Anbaugebiete Deutschlands. Dieser 
Erste-Lage-Wein hat offenbar ein Riesen-
potenzial und schiebt sich dominant in die 
GG-Reihe vor. Spanier stellt auch zwei Spät-
burgunder vor. Der Hohen-Sülzener Orts-
wein wird getragen von Säure und Pikanz, 
das Große Gewächs aus dem Kirchenstück 
bringt mehr Dichte an den Gaumen. Hans 
Oliver Spanier hat schon in jungen Jahren 
fast die Leistung einer ganzen Generation 
hinter sich gebracht. Als gerade mal 20-Jäh-
riger gründete er 1991 sein eigenes Weingut 
und arbeitete schon früh nach ökologischen 
und biodynamischen Richtlinien. Anfangs 
tastete er sich noch an das Terroir im Won-
negau heran, verstand es im Laufe der Jahre 
immer besser, und so nahmen auch seine 
Weine an Persönlichkeit zu. Spanier hat aber 
auch das Zellertal zurückgebracht in den Fo-
kus der Weinkenner, hat quasi im Alleingang 
eine der ältesten Weinbergslagen überhaupt 
reaktiviert: den Mölsheimer Zellerweg am 
Schwarzen Herrgott.
  
Weine brauchen ihre Zeit
Die Weinberge im Zellertal und auch teilwei-
se im Wonnegau liegen im Regenschatten 
des Donnersbergs. Gewitterwolken bleiben 
an ihm hängen. Gut für den Kalkfels, der hier 
den Boden bestimmt. Der würde sich sonst 
wie ein Kreidestück mit Wasser vollsaugen. 
Wer in diesem Gut früh zugängliche, einfach 
verständliche oder nur von Frucht getragene 
Weine sucht, ist völlig fehl am Platz. So lange, 
wie es dauert, bis die Reben im Kalkstein Fuß 
gefasst haben, so braucht auch die Entwick-
lung der Weine seine Zeit. Um ihnen diese 
Zeit zu geben, wurde nun ein Reifekeller ein-
geweiht, der den Weinen von Battenfeld-Spa-
nier und Kühling-Gillot eine ausgedehnte 
Reifephase und Lagerung unter perfekten Be-
dingungen ermöglicht.

 ❚ 88 2019 Riesling trocken Eisquell 
11,80 € | 12 % 

 ❚ 89 2019 Grüner Silvaner trocken Leopold 
18,50 € | 12,5 % 

 ❚ 89 2019 Hohen-Sülzener Riesling trocken 
aus Ersten Lagen 
18,50 € | 12,5 % 

 ❚ 90 2019 Mölsheimer Riesling trocken aus 
Ersten Lagen 
22 € | 12,5 % 

 ❚ 91 2019 Pinot Blanc trocken Louis 
21 € | 12,5 % 

 ❚ 93 2019 Hohen-Sülzener Kirchenstück 
Riesling Großes Gewächs 
45 € | 12,5 % 

 ❚ 94 2019 Zeller Kreuzberg (Pfalz) Riesling 
trocken 
Auf Anfrage | 12,5 %  AUKTION 

 ❚ 94 2019 Mölsheimer Zellerweg Am 
Schwarzen Herrgott Riesling  
Großes Gewächs 
52 € | 12,5 % 

 ❚ 95 2019 Nieder-Flörsheimer Frauenberg 
Riesling Großes Gewächs 
52 € | 12,5 % 

 ❚ 91 2019 Zeller Kreuzberg (Pfalz) Riesling 
Auslese 
Auf Anfrage | 8,5 % 

 ❚ 90 2018 Hohen-Sülzener Spätburgunder 
trocken 
25 € | 13 % 

 ❚ 92 2018 Hohen-Sülzener Kirchenstück 
Spätburgunder Großes Gewächs 
48 € | 13 % 
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